
Im Gespräch

«Unsere Zukunft 
wird europäisch oder 
unerfreulich sein»
Real ist die Schweiz immer stärker veronchteE mit der U,g 
meEtal dri.et sie immer weiter weWu ?arymD RnWer de ?eck 
aEalBsiert mit VaEiel –iEswaEWer das seltsame :erhältEis N 
nder tre-eEderp Aichtb:erhältEis N der Schweiz zy Uyrnüau
Von Roger de Weck, 11.09.2020

Vie fMstimmyEW GMer die –eWreEzyEWsiEitiative rGckt Eäherg yEd es wird 
laEdayIg laEdaM GMer ZiWratinEsstatistikeEg frMeitslnsiWkeitsrisikeE yEd 
ZietüreiseEtwicklyEWeE WestritteEu Vnch eiWeEtlich Weht es ym etwas viel 
FryEdsätzlicheresp das knmülizierteg dyrchays knEstryktiveg aMer aych vnE 
IGrchterlicher :ersüaEEtheit WeüräWte :erhältEis der Schweiz zy ihrem eiEb
ziWeE AachMarEp der UyrnüäischeE ,EinEu

?nher knmmt der schweizerische ?ille zym fMseitssteheED Lst dieser ?ilb
le eiE öeicheE snyveräEer Stärke nder eiWeEtlich eiE SBmütnm der Schwäb
cheg eiEe CnlWe des maEWelEdeE öysammeEhalts zwischeE deE KaEdesb
teileEg der Eyr dyrch die CrnEtstellyEW WeWeE eiEeE WemeiEsameE äyssereE 
CeiEd knmüeEsiert werdeE kaEED Lst es läEWerIristiW UrInlW versürecheEdg 
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die U, als ünlitisches FeMilde iE –aysch yEd –nWeE zy verwerIeEg vnE ihr als 
–iEEeEmarkt aMer wirtscha.lich sn Wyt wie m«Wlich ürn»tiereE zy wnlleED 
?ie wichtiW ist die Uyrnüäische ,EinE GMerhayüt IGr die ünlitische öykyE. 
der SchweizD ?ie wird sich die U, yEter dem Vryck der (nrnEab0rise EyE 
weitereEtwickelED ,Ed wie kaEE die Schweiz ihre –lnckadeE GMerwiEdeE N 
Meim RahmeEaMknmmeE yEd WeEerellD

Was Sie im Podcast erwartet:
N ?ie yEser 0nEtiEeEt zy seiEem AameE 1Uyrnüa5 kamu )27p24P

N ?arym wnllte die Schweiz Eie aE der AeynrdEyEW des eiWeEeE 0nEtib
EeEts teilhaMeED )26p44P

N Vie Schweizer KeMeEslGWe yEd die 0yltyr des fMseitssteheEsu )23p62P

N Vie heternWeEe UidWeEnsseEscha. hat weEiW LdeEtitätg sie Mraycht 
fysseEdryck zwecks 0nhäsinE N maEchmal 1er»Edet5 sie dieseE fysb
seEdrycku )77p72P

N ?ir siEd seit der ReInrmatinE dermasseE damit Meschä.iWtg 0nmürnb
misse yEter yEs SchweizerE zy sycheEg dass wir ZGhe haMeEg 0nmürnb
misse mit dem fyslaEd eiEzyWeheEu )76p82P

N Ver wirtscha.liche LEterEatinEalismys yEd der ünlitische AatinEalisb
mys N eiE SüaWatu )78p84P

N Real immer stärker mit der U, veronchteEg meEtal immer weiter weW N 
ist das Eicht eiEe :ersüaEEyEW der WesamteE Schweizer OnlitikD )73p72P

N Aach –iEEeEmarkt yEd Uyrnp die AeynrieEtieryEW iE der Onlitik der U,g 
weW vnm AenliMeralismysu ,Ed die 0ehrtweEde der deytscheE 0aEzleb
riE fEWela Zerkelu )66p74P

N Vie Schweiz als Vayerknmürnmiss yEter 6j 0aEtnEeEg die U, als Vayerb
knmürnmiss yEter 63 ZitWliedsläEderEp –eide süieWelE stets deE öeitb
Weistu )64p44P

N Vie ZGheE der KiEkeE mit der U,p das KnhEschytzbVilemmau ) 2p42P

N Creier OersnEeEverkehr als snziale UrryEWeEscha.u ) 3p42P

N Vas ewiWe KaviereE iE SacheE U,bRahmeEvertraWp 0nmmt eiEe 0nalitib
nE der :erEyE.D )82p72P

N fls die –GrWerlicheE yEd die ?irtscha. deE –eitritt wnllteE N iEzwib
scheE reicheE ihEeE die –ilateraleEu )8 p82P

N Vie Schweiz als fvaEtWarde des AatinEalismys N die fEIälliWkeit MGrb
Werlicher OarteieEu )84p72P

N Seit der SchwarzeEMachbLEitiativep der liEke AatinEalismysu )83p62P

N Vas UstaMlishmeEt wird vnE seiEem ewiWeE U,b–ashiEW eiEWehnltub
 )8 p84P

N FerE schlGü. die Schweiz iE die üIerrnlle N es Iehlt ihr eiE realistisches 
–ild der UyrnüäischeE ,EinEp :iele Schweizer wetteE Mei eder 0rise ayI 
das ScheiterE der U,u ,Ed verliereE edes Zal die ?etteu )42p 2P

N Vie Schweiz zaü. Each wie vnr viel SteyersyMstrat vnE der U, aMu )4 p84P

N Vas ,mIeld der Schweiz äEdert sichg die Schweizer fysseEünlitik 
Eichtu )4jp82P 
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